
auric Hörcenter in Hildesheim
Bahnhofsallee 25 · Telefon: (05121) 2 80 80 60

Herr Komas · Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders  
gekauft haben? Dann geben Sie uns die Chance, es besser 
zu machen. Jetzt kostenlos & unverbindlich einen Termin 
vereinbaren.

Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders OST-INNEN
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März 2022

städter

La tapa
Mediterrane Küche

Veranstaltungen, Partyservice, 
Biergarten, Kegelspass, Dart 

Moltkestr. 22, 31135 Hildesheim, 
Tel.: 05121 / 2816143 

latapa-bar@web.de, www.latapabar.de

La tapa
Mediterrane Küche

Veranstaltungen, Partyservice, 
Biergarten, Kegelspass, Dart 

Moltkestr. 22, 31135 Hildesheim, 
Tel.: 05121 / 2816143 

latapa-bar@web.de, www.latapabar.de
La tapa
Mediterrane Küche

Veranstaltungen, Partyservice, 
Biergarten, Kegelspass, Dart 

Moltkestr. 22, 31135 Hildesheim, 
Tel.: 05121 / 2816143 

latapa-bar@web.de, www.latapabar.de

Veranstaltungen, Partyservice,
Biergarten, Kegelspass, Dart

Moltkestr. 22,
31135 Hildesheim,

Tel.: 05121/2816143
latapa-bar@web.de,

www.latapabar.de

Einumer Straße 93  •  Hildesheim • Tel. 0  51 21-1 26 92

Reinkommen – drankommen
– sich wohlfühlen

21. Hildesheimer Frühjahrsputz 
für eine saubere Stadt

Vom 5. bis 27. März sind die Hildeshei-
merinnen und Hildesheimer wieder dazu 
aufgerufen, ihre Stadt für den Frühling he-
rauszuputzen. „Alle sind herzlich eingela-
den, unter Beachtung der aktuell gültigen 
Corona-Verordnung bei unserer beliebten 
Aktion mitzumachen und einen Beitrag zur 
Verbesserung des Stadtbildes beizusteu-
ern. Darüber hinaus geht es aber vor allem 
darum, eine Botschaft an all diejenigen zu 
senden, die rücksichtslos auf Kosten der 

Allgemeinheit unsere schöne Stadt mit 
weggeworfenem Müll achtlos verschan-
deln“, ruft Oberbürgermeister Dr. Ingo Me-
yer wieder zur Teilnahme am mittlerweile 
21. Stadtputztag auf. „Ich hoffe darauf, dass 
sich in diesem Jahr besonders viele Bürge-
rinnen und Bürger für eine saubere Stadt 
engagieren“, so der Oberbürgermeister wei-
ter. Die Entsorgung illegal entsorgten Mülls 
koste nicht nur Steuergelder, sondern binde 
auch städtisches Personal, das dann an an-

derer Stelle wieder fehle, 
so der Oberbürgermeister, 
der sich bereits jetzt bei al-
len Kooperationspartnern 
und Sponsoren der Aktion 
bedankt. Selbstverständlich 
ist Dr. Meyer auch wieder 
mit seinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sowie den 
Dezernenten persönlich im 
Einsatz und befreit am 19. 
März einen Ort im Stadtge-
biet von weggeworfenem 
Müll.

Nachdem der Frühjahr-
sputz 2020 aufgrund 

der Pandemie komplett 
ausfallen musste, findet er 
in diesem Jahr analog zu 
2021 über einen längeren 
Zeitraum gestreckt statt. 
Mit von der Partie ist auch 

die Fridays For 
Future-Ortsgrup-
pe Hildesheim, 
welche eine Er-
öffnungsveranstal-
tung am 5. März 
in Form einer zen-
tralen Sammelak-
tion an der Lilie 
beim Hildesheimer 
Rathaus mit Hil-
fe einiger anderer 
Umweltorganisa-
tionen aus Hildes-
heim plant. Hierzu 
haben die Stadt und die Jugend-
lichen von Fridays For Future 
eine Wette ausgehandelt: Für 
jeden Rollcontainer Müll, der an 
diesem Tag vollgesammelt wird, 
ermöglicht die Stadt die Pflan-
zung von fünf neuen Bäumen 
am Stadtrand, sodass die Aktion 
gleich an zwei Stellen den Kli-
maschutz in Hildesheim verbes-
sert. Die Veranstaltung beginnt 
um 10 Uhr auf dem Platz an 
der Lilie, bis 18 Uhr kann Müll 
gesammelt und dort abgegeben 
werden. In begrenzten Mengen 
können Handschuhe und Müll-
zangen vor Ort ausgeliehen 
werden. „Wir freuen uns, dass 
die Kooperation mit der Stadt 
auf Augenhöhe so funktioniert. 
Das heißt natürlich nicht, dass 
wir aufhören mangelnden Kli-
maschutz in der Hildesheimer 
Kommunalpolitik zu kritisieren, 
aber für gemeinsame Projekte, 
die den Klimaschutz in Hildes-
heim wirksam voranbringen, 
sind wir natürlich offen“, so 
Eva-Antonia Kinder von Fri-
days For Future Hildesheim.

Auch Schulen, Kitas, Orts-
räte, Vereine und andere 

Behörden/Organisationen sind 
aufgerufen, sich an der Aktion 

zu beteiligen, ebenso na-
türlich Familien, Freunde 
und Einzelpersonen. Bei 
Bedarf stellt der Bauhof, 
Mastbergstraße 13, Hand-
schuhe und Müllsäcke 
(solange der Vorrat reicht) 
für den Frühjahrsputz zur 
Verfügung und nimmt die 
Säcke auch gefüllt wieder 
entgegen. Bei größeren 
Mengen wird auch der Ab-
transport organisiert.
Nähere Informationen da zu 
sind unter Telefon 0 51 21 
301 35 00 beziehungsweise 
-35 36 oder unter
www.hildesheim.de/
fruehjahrsputz
erhältlich. 

Den Einsatz für die 
Umwelt würdigt 

die Stadt mit einer On-
line-Bildergalerie. Wer 
Lust hat, schickt einfach 
ein Foto vom Frühjahrs-
putz an die Adresse 
fruehjahrsputz@stadt- 
hildesheim.de.
Die Bilder werden dann 
im Nachgang auf der städ-
tischen Homepage und auf 
Facebook veröffentlicht. 



Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen

Tag & Nacht 05121 / 18 88

Marktstr.15 l Hildesheim l www.bestattungen-hildesheim.de

Zeit für Trauer.
Zeit für Austausch.

Unser eigenes
Hauscafé bietet

dafür Raum.

Bitte fordern Sie
unsere kostenlose
Info-Broschüre an!

Süßmann
Bestattungen

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
– K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus.
Wir hatten jetzt lange genug Winter-Blues, 
trübes Wetter und frühe Dunkelheit. Da 
könnten wir mal wieder etwas Sonnen-
schein gebrauchen. Das Wetter ist bisher 
zwar noch ein ziemliches Hin und Her, da 
geht es von Minus- bis zu zweistelligen 
Plusgraden und wieder zurück. Aber im 
März hoffen wir auf einen Hauch von Früh-
ling mit ersten warmen Sonnenstrahlen und 
beständigerem Wetter. 

Der Frühling kommt – gesehen beim Schär-
ling

Maske, Abstand, Impfnachweis? Werden 
die Schutzmaßnahmen erleichtert, verlän-
gert oder kommt  am 19. März endlich das 
Aus? Angesichts schwankender Prognosen 
bleibt zumindest die Gewissheit, dass es 
auch bei anderen Krisen immer ein „Da-
nach“ gegeben hat. 
Trotz lästiger Vorgaben haben wir im Fe-
bruar ein gemeinsames Braunkohlessen 
gewagt und dabei mal wieder so richtig 
geklönt und gelacht. Na endlich wieder. 
Zoom, Threema und WhatsApp sind eben 
kein gleichwertiger Ersatz für persönliche 
Treffen mit Gleichgesinnten. Letztendlich 
haben wir in all diesen Corona-Jahren den 
Wert von Beziehungen und echten Freun-
den wieder neu schätzen gelernt.
Da steigt doch gleich die Motivation, neue 
Aktivitäten zu planen und sei es nur der 
Frühjahrsputz. 

Also, fetzige Musik an (Alexa starte K50p 
von laut.fm oder im Internet https://laut.
fm/k50p) und schon wischt und schrubbt 
es sich viel leichter. Auf den Feldern duf-
tet es bereits nach Gülle und erste Hoch-
druckreiniger sind zu hören.

Frühblüher im Haseder Busch

Nutzen wir trotzdem die länger werdenden 
Tage im Frühlingsmonat März und genie-
ßen die ersten wärmenden Sonnenstrah-
len. Lust auf einen Frühlingsspaziergang? 
Allein im Hildesheimer Stadtgebiet sind 
sieben Naturschutzgebiete ausgeschrieben 
und animieren zum Entdecken. Willkom-
men im Frühling. März macht müde Men-
schen munter. Mitmachen und Weitersa-
gen!
Wenn da nur nicht diese innere Stimme 
flüstert, dass die Couch eigentlich auch 
ganz bequem wäre.   Der sichere Weg vom 
Winterspeck über Frühlingsrollen direkt 

zur Sommerfigur heißt immer noch Abspe-
cken und Bewegung. Schließlich wollen 
wir im Sommer wieder tolle Fotos posten. 
Der Autor hat da in den sozialen Medien 
noch einen Geheimtipp recherchiert. Wer 
Photoshop und Co. beherrscht, kann Sport 
und Diäten einfach ignorieren. Also, her 
mit dem Schokoladeneis. Da geht sogar 

noch ein Burger.
Leider bestimmt das Virus vorerst 
immer noch überwiegend unser sozi-
ales Leben. Persönliche Treffen und 
gesellige Aktivitäten sind momentan 
nur intern per Absprache über E-Mail 
(redaktion@k50p.de) oder Messenger 
möglich. Bitte weiterhin um Geduld.

Text und Bilder:  Jürgen Warps

Orthopädie-Schuhtechnik-Steinwedel
Hildesheim, Ottostraße 5, Telefon 5 21 66

Öffnungszeiten: Mo–Mi 7–17 Uhr, Do 7–18 Uhr, Fr 7–16 Uhr

Handwerker sind Mangelware,
wir sind für Sie da.
Reparaturen
kein Problem.

8,95 E

Griechischer 
Brotbeutel
Griechischer Griechischer 
Brotbeutel

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Einzelstücke
umweltfreundlich

gute Qualität
Retro
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Wir kaufen 
Wohnmobile 
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Nach dem Fest ist vor dem Fest 
 

Das Wetter ist trüb, es lockt nicht hinaus. 
 Ich gehe dann aber doch aus dem Haus. 

An Frühling denk‘ ich bei dem Wetter nicht. 
Ich schreibe ein neues Weihnachtsgedicht. 

 
Die Weihnachtszeit ist zwar g’rad erst vorbei. 

Aber was soll’s, die Gedanken sind frei. 
Die Zeit vergeht schneller, als wir alle denken. 

Und dann kommt der Weihnachtsmann mit den Geschenken. 
 

 
 

©ElviEra Kensche 
 

Aufgespießt

Mit dem Beginn des neuen Schulhalbjahres star-
ten erneut rund 50 Kinder in 5 Hildesheimer 
Schulen ins mit-Projekt. Einmal wöchentlich 
stehen nun soziales Miteinander, Beteiligung, 
ein eigenes soziales oder ökologisches Projekt 
und jede Menge Spaß am gemeinsamen Mitge-
stalten auf dem Programm. 
Über ein halbes Jahr hinweg werden die Kinder 
in Kleingruppen gemeinsam aktiv und gestalten 
ihre Umwelt selbstbestimmt und proaktiv mit. 
„Miteinander teilhaben“ – so lautet das Mot-
to des Projektes der Internationalen Jugendge-

Miteinander teilhaben – Auf ein Neues 
in fünf Hildesheimer Schulen

meinschaftsdienste (ijgd), 
welches seit Januar 2021 
Kindern zwischen 8 und 
12 Jahren soziale Teilhabe 
und Persönlichkeitsstär-
kung ermöglicht.
„Es ist so toll und wichtig, 
dass Kinder gemeinsam 
eigene Projekte durchfüh-
ren können und vor allem 
ihre eigenen Themen und 
Wünsche einbringen kön-
nen. Das stärkt sie in ihrer 
Persönlichkeit und steigert 
das Selbstwertgefühl. Sie 
erfahren, dass sie ein wert-
voller Teil der Gemein-
schaft sind!“ findet die 

Projektleitung Elena Kraft, die das Projekt ge-
meinsam mit ihrer Kollegin Anne-Marie Wie-
se und sechs Ehrenamtlichen durchführt. 
Die beteiligten Schulen waren direkt be-
geistert, als sie von dem Projekt erfahren ha-
ben. Mit dabei sind derzeit: die Grundschule 
auf der Höhe, die Didrik Pining Grundschule, 
die Grundschule Nord, die Realschule Him-
melsthür und die Geschwister-Scholl-Schule. 
Das mit-Projekt wird von 
der Aktion Mensch- Lot-
terie gefördert.
Das „mit-Projekt – mitei-
nander teilhaben“ der ijgd 
fördert die Entwicklung 
persönlicher Stärken und 
Fähigkeiten von Kindern 
und ermöglicht aktive 
soziale Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben. 
Kinder  im Alter von 
8–12 Jahren mit und ohne 
Behinderung erleben sich 
im Rahmen des mit-Pro-
jektes als selbstbestimmt, 
selbstwirksam und wert-
voll für die Gesellschaft. 
Das mit-Projekt wird ge-
fördert durch die Aktion 
Mensch.
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Unabhängig beraten – 
Selbstbestimmt teilhaben
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung 
(EUTB®) bietet für 
alle Menschen mit 
Beeinträchtigung und 
deren Angehörige eine 
unabhängige und ko-
stenlose Beratung zu 
allen Themen der Teil-
habe an. Die Beraterinnen der EUTB® für 
Stadt und Landkreis Hildesheim, Sabine 
Jensen und Charlotte Zach, 
schreiben monatlich an dieser Stelle über 
Themen aus ihrem Beratungsalltag. 
Heute: Sabine Jensen 
Teilhabe und Rehabilitation     
Behinderte und beeinträchtigte Menschen 
haben ein Recht auf ein selbstbestimmtes 
Leben und auf Teilhabe in allen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens. 
Damit das gelingt, gibt es Leistungen zur 
Teilhabe und Rehabilitation. 
Diese Leistungen sind im Bundesteilhabe-
gesetz (BTHG) geregelt.

Sie sind unterschied-
lich und richten sich 
nach dem Bedarf der 
einzelnen Person.
Anliegen können sein:
Ich brauche eine As-
sistenz in der Freizeit 
und im Berufsleben.
Ich möchte nach einer 

Krankheit zurück ins Berufsleben.
Ich möchte das Budget für Arbeit oder das 
Budget für Ausbildung beantragen.
Ich brauche Hilfsmittel.
Diese Liste lässt sich endlos fortsetzen, 
denn die Fragestellungen sind individuell 
und oft sehr komplex.                                         
Um Leistungen zu erhalten, muss zu-
nächst ein Antrag bei einem der 
Rehabilitationsträger / Leistungsträger ge-
stellt werden. 
Es sind sieben Rehabilitationsträger, die 
im Bundesteilhabegesetz festgelegt sind:  
die Bundesagentur für Arbeit, die Träger 
der gesetzlichen Rentenversicherungen, 

die gesetzlichen Krankenkas-
sen, die Träger der gesetz-
lichen Unfallversicherungen 
oder die Träger der Kriegs-
opferversorgung und Kriegs-
opferfürsorge, die Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe, die 
Träger der Eingliederungshil-
fe. 
Wo der Antrag gestellt wird, 
ist zunächst unwichtig, denn 
wenn der Antrag eingeht, wird 
zunächst die Zuständigkeit ge-
prüft. Ist ein anderer Rehabi-
litationsträger zuständig, wird 
der Antrag weitergeleitet. 
Die Zuständigkeit richtet sich 
nach den persönlichen Voraus-
setzungen des / der Antragstel-
lers*in und danach, was bean-
tragt werden soll. 
Die Aufgabe der EUTB® ist 
es, in einem Beratungsge-
spräch über die Möglichkeiten 
der Teilhabe und Rehabilitati-
on zu informieren, die Ratsu-
chenden bei der Antragstellung 
zu unterstützen und, wenn ge-
wünscht, zu begleiten. 

Nicht selten kommt es vor, 
dass in einem Wirrwarr von 
Gesetzen und Paragraphen ge-
meinsam mit den Ratsuchen-
den nach kreativen Lösungen 
gesucht werden muss.

Kontakt
EUTB® für Stadt und Land-
kreis Hildesheim
Osterstraße 6 /
Eingang Jakobistraße
31134 Hildesheim
Tel. 05121 – 28 20 941 /
28 20 942
info@teilhabeberatung-
hildesheim.de
www.teilhabeberatung-
hildesheim.de

Er hängt noch 
 

Ein großer Feldherr war er schon, 
der kleine Mann Napoleon. 

Bei Waterloo war es dann aus, 
so liest man es an diesem Haus. 

Das Haus ist unbewohnt, jedoch, 
Napoleon hängt immer noch. 

 

 
 

an einem Haus in der Waterloostraße 
©ElviEra Kensche 

 

Wohngeldbeziehende erhalten voraussichtlich 
ab Sommer unter bestimmten Voraussetzun-
gen einen einmaligen Heizkostenzuschuss. Die 
Zahlung soll die finanzielle Belastung durch 
steigende Heizöl- und Gaspreise mindern. Der 
Sozialverband Deutschland (SoVD) in Hildes-
heim erklärt Betroffenen, was sie dazu wissen 
sollten.

Mit einem einmaligen Heizkostenzuschuss, der 
voraussichtlich im Sommer ausgezahlt wird, 
möchte die Bundesregierung Wohngeldbezie-
hende finanziell entlasten – Grund dafür sind die 
steigenden Preise für Heizöl und Gas. „Ein An-
spruch auf Bezuschussung besteht unter der Vo-
raussetzung, dass zwischen Oktober 2021 und 
März 2022 bezogen wurde beziehungsweise be-
zogen wird“, erklärt Sabine Eck aus dem Bera-
tungszentrum in Hildesheim. Einpersonenhaus-
halte bekommen 135 Euro, bei zwei Personen 

sind es 175 Euro. Für jede*n weitere*n Mitbe-
wohner*in wird der Zuschuss um 35 Euro er-
höht. Ein Antrag muss nicht gestellt werden.
Viele wissen aber häufig gar nicht, dass sie auf-
grund ihres geringen Einkommens möglicher-
weise Wohngeld beantragen können. Für Allein-
erziehende gilt das, wenn sie im Monat weniger 
als 1.500 Euro Brutto zur Verfügung haben, für 
Familien, wenn das monatliche Bruttoeinkom-
men unter 3.300 Euro liegt. „Wir raten Betroffe-
nen, zeitnah ihren Anspruch auf Wohngeld prü-
fen zu lassen. Denn wer bis März einen Wohn-
geldantrag stellt, profitiert auch vom Heizkosten-
zuschuss“, so Eck.
Bei Fragen helfen die Berater*innen des SoVD 
in Hildesheim weiter und unterstützen außer-
dem beim Wohngeldantrag. Ratsuchende können 
unter 0 51 21-7 47 90 telefonisch Kontakt aufneh-
men oder eine E-Mail an info.hildesheim@sovd-
nds.de senden.

Einmalige Zahlung soll finanzielle Belastung durch hohe Heizöl- und Gaspreise mindern

Heizkostenzuschuss 
für Wohngeldbeziehende
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Wir suchen Immobilien – und zahlen Ihnen 500 Euro Belohnung!

Telefon 0173-6158525 
www.immonality.de 

Immobilien Christiane Engelhardt 
Küchenthalstraße 31 · 31139 Hildesheim

❶ Mehrfamilienhäuser als Kapitalanlage bis 3 Mio. 
 Euro für ausgesuchte Kunden mit Finanzierungs- 
 bestätigung. 

❷ Eigentumswohnungen: 4-5 Zi. ab 120m2  für eine 
 solvente Arztfamilie bis 650.000€ und 3 Zi., gern 
  auch vermietet, für eine ältere Dame. 

❸ Einfamilienhäuser/DHH/RH, auch mit Erbpacht-  
  grundstück, für vorgemerkte Käufer. 

 Ihr Hinweis ist uns €500 wert! €100 sofort und 
 €400 nach Vertragsabschluss. Ich freue mich auf 
 Ihren Anruf!

Kaufen statt mieten!
2-Zimmer-Erdgeschoss-Wohnung 
mit Wintergarten, ca. 60qm.
KP: 79.000 E zzgl. Provision
Energie: Gas, Verbrauch: 174 kWh 

Besuchen Sie mich auf meiner Internetseite.
Gern rechne ich Ihnen eine Finanzierung.

Zahlen Sie immer noch Miete ?

Bis 1.500 Euro
wird kein Zuverdienst angerechnet
Corona-Prämie: Müssen Rentner*innen mit Kürzungen rechnen?
Viele Arbeitgeber*innen zahlen ihren 
Angestellten freiwillig eine Corona-
Prämie. Auch Rentner*innen, die 
sich etwas dazuverdienen, können 
profitieren – ohne Abzüge fürch-
ten zu müssen. Denn auch wenn die 
Hinzuverdienstmöglichkeiten bei der 

vorgezogenen Altersrente sowie der 
Hinterbliebenen- und der Erwerbs-
minderungsrente begrenzt sind, wird 
die Prämie bis maximal 1.500 Euro 
nicht als Zuverdienst gewertet. Der 
Sozialverband Deutschland (SoVD) 
in Hildesheim informiert Betroffene 

zu der Sonderregelung.

Auch Rentner*innen, die mit ei-
nem Minijob ihre Rente aufbes-
sern, können eine Corona-Prämie 
erhalten. Diese wird freiwillig 
von Arbeitgeber*innen gezahlt. 
Doch viele Betroffene sind unsi-
cher, ob sie das Geld überhaupt 
annehmen können, ohne Renten-
kürzungen fürchten zu müssen. 
Denn: Bei einer vollen Erwerbs-
minderungsrente, der vorgezo-
genen Altersrente oder der Hin-
terbliebenenrente ist die abzugs-
freie Hinzuverdienstgrenze klar 
festgelegt.
„Betroffene können die Prämie 
annehmen, ohne Rentenabzüge 
erwarten zu müssen. Diese finan-
zielle Unterstützung der Arbeit-
geber*innen ist bis zu einem 
Betrag von 1.500 Euro steuer-
frei. Daher rechnet die Deutsche 
Rentenversicherung hier kein zu-

André Parpeix, Malermeister · Richard-Gerlt-Str. 2 (Lachnerring) · 31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 - 2 52 35 ·  Telefax: 0 51 21 - 60 50 10 ·  www.natur-concept.de

AURO: Farben, Lacke & Pflegemittel
CLAYTEC: Baustoffe aus Lehm
KREMER: Farbpigmente
TRETFORD: Teppich aus Ziegenhaar & Wolle
PAVATEX: Holzfaser-Dämmplatten
WEM: Wohlfühlwärme aus Wand und Decke

Als Vertragshändler haben wir ständig ein großes 
Produkt-Sortiment für Sie am Lager. Wir mischen 
Auro-Farben in Ihren ganz individuellen 
Wunschfarbtönen an – sofort zum Mitnehmen. 

Ihr Partner
für ökologisches Bauen & Wohnen

WANDHEIZUNG

Antiquitäten 
und mehr 

Inh. Andreas Wende

Sie haben Fragen – 
Rufen Sie mich an 
Kaufe Möbel und 

Porzellan
Ö�nungszeiten siehe 

Schaufenster 
oder nach 

Terminabsprache 
T. 01 79-4 19 91 98 

Wörthstr. 9
31134 Hildesheim

Auch hier
bekommt man 

schöne
Ostergeschenke

sätzliches Einkommen an“, 
erläutert Sabine Eck aus 
dem Beratungszentrum in 
Hildesheim. 
Die Sonderregelung wur-
de bis zum 31. März 2022 
verlängert.
Anders sieht es allerdings 
bei steuerpflichtigen So-
forthilfen für selbstständige 
Rentner*innen aus. „Da sie 
regelmäßig steuerpflichtig 
sind, gilt diese Unterstüt-

zung als Hinzuverdienst“, 
gibt Eck zu bedenken.
Fragen hierzu sowie zu 
weiteren Rententhemen 
beantworten die Bera-
ter*innen des SoVD in 
Hildesheim gerne unter 
0 51 21-7 47 90.
Der Verband kann zudem 
per E-Mail unter
info.hildesheim@
sovd-nds.de
kontaktiert werden.



6

Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim www.michaelis-quartier.de

März 2022  (Nr. 137)

Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten bekommen für den Termin 
am 09. März 2022, um 14 Uhr, einen Link (Zoom-
Meeting) für die Teilnahme.

Konzerte Michaeliskirche 
Samstag 19. März 2022, 18 Uhr - St. Michaelis
EVENSONG
Abendgottesdienst nach anglikanischem Vorbild 
mit der Kantorei St:Michael, Domkantor Michael 
Culo [Orgel], KMD Angelika Rau-Culo [Leitung] 
und Pastor Dirk Woltmann [Liturgie, Predigt]

Sonntag 20. März 2022, 18 Uhr - St. Michaelis-
ABENDMUSIK „COMFORT YE! DIE LIEBE IST 
DIE GRÖßTE UNTER IHNEN“
Mika Bergman [Alt], Nora Matthies [Violoncello], 
Domkantor Michael Culo [Orgel] und Klemens 
Teichert [Sprecher] - Eintritt frei.

Samstag 26. März 2022, 18 Uhr - St. Michaelis-
MUSIKALISCHES ABENDLOB
Abendgottesdienst mit Musik für Alt und Orgel, 
musiziert von Juliane Gaube [Alt] und KMD An-
gelika Rau-Culo [Orgel].

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Besuch in der Hamburger Elbphilharmonie

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Großes Interesse an kwg-Wohnungen im Michaelisquartier

Erinnerung (ein kleiner Text-Ausschnitt) des dama-
ligen Domkapitulars Prälat Adalbert Sendker:
„Es lag an diesem Tag eine merkwürdige Unru-
he in der Luft. Für diesen Morgen hatte ich hoffen 
dürfen, daß einige italienische „Fremdarbeiter“, 
wie sie damals genannt wurden, mir helfen wür-
den das Dach unserer Domkurie (Vikarie) Domhof 
29A so weit wie möglich wieder zuzudecken. Un-
ser Dach war beim letzten Luftangriff auf unsere 
Stadt zu etwa ein Viertel zum Pfaffenstieg abge-
deckt. Aber die Italiener kamen nicht! Später hörte 
ich, daß sie wahrscheinlich durch den englischen 
Sender gewarnt waren, die Stadt zu betreten.“ 
An diesem Tag wurde der Caritasdirektor Sendker in 
der Domsakristei verschüttet, am Kopf verletzt und 
bewusstlos. 
Die Aufzeichnung von Adalbert Sendker waren in 
der Obhut der Schwester Cäcilia Sendker, die im Al-
ter bis zu ihrem Tode in einer Caritas-Altenwohnung 
im Magdalenengarten lebte.

Die Schirmherrin des Vereins Arpegio Hildesheim 
e.V., die Cellistin Katharina Kühl hatte für den 
24.01.2022 zu einem Besuch an ihrem Arbeitsplatz 
in der Elbphilharmonie eingeladen.
Frisch getestet saßen 19 Kleine Stadtstreicher der 4. 
Klassen der Grundschule Alter Markt mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Agena, und weiteren geboosterten, 
getesteten Begleitpersonen am frühen Montagmor-
gen mit Masken im Bus, bereit für einen aufre-
genden Tag. 
Nach etwas mehr als 2 Stunden Fahrt wurde die El-
phi sichtbar und es ging ein begeisterter Aufschrei 
durch den Bus. Doch bevor der einstündige Work-
shop beginnen konnte, stärkten sich alle mit einem 
„Freiluftpicknick“ vor dem Gebäude. 
Per Fahrstuhl ging es dann zu den Kaistudios in das 
3. Stockwerk. Dort begrüßten Tobias, Annegret und 
Clemens die Hildesheimer Gruppe. Bei Hamburger 
Schmuddelwetter durften alle zuerst einmal vom 
Balkon des Kaispeichers auf den Hafen und die Elbe 
blicken. Vor dem Workshop, Percussion war das 
Thema, gab es eine Aufwärmübung. Die beiden Mu-
sikpädagogen teilten die Kinder und Erwachsenen in 
2 Gruppen auf und dann ging es los. Eine Gruppe 
probierte verschiedene Trommeln aus Brasilien, die 
andere Gruppe tauchte in die Trommlerwelt Asiens 
und Afrikas ein. Nach einer Stunde intensiven Aus-
probierens, die verschiedenen Trommeln wurden (Text und Foto: Grit Schubert - GS Alter Markt)

Mehrfamilienhaus für 15 Parteien in der Michaelisstraße

Baumkletterer fällen
Mammutbäume im Wohl

(Text: Karl Scheide / Foto: Aus einer Schenkung - Pri-
vatsammlung: Hildesheim Domhof Paulustor nach der 

Zerstörung) (Text u. Foto: Karl Scheide)

immer wieder untereinander getauscht, erfolgte 
eine gegenseitige Vorstellung des Arbeiteten. Dieser 
Workshop forderte die volle Konzentration der Schü-
lerinnen und Schüler; einige Kinder hatten am Ende 
sogar rote Wangen. 
Mittlerweile zeigte die Uhr 12.30 Uhr und im Seiten-
trakt der Elbphilharmonie durfte ein improvisiertes 
2. Frühstück eingenommen werden. Von hieraus 
ging es abermals per Fahrstuhl zur Besichtigung des 
Kleinen Konzertsaals, in dem 500 Zuschauer Platz 
haben und   der die Kinder noch nicht so sehr be-
eindruckte. Jedoch um ins höchste Stockwerk, dem 
16. zu gelangen, mussten sich die Kinder etwas 
anstrengen, denn es hieß 4 Stockwerke über hohe 
und lange Treppen zu überwinden. Und dann war 

es so weit: die Tür des großen Konzertsaals in dem 
2100 Zuhörer Platz haben, öffnete sich. Leise nah-
men die Kinder auf den obersten Rängen Platz und 
schauten interessiert und beeindruckt auf die leider 
leere Bühne. Die Orchesterprobe mit Katharina Kühl 
war kurzfristig abgesagt worden und daher konnten 
die Kleinen Stadtstreicher dem Klangwunder Elphi 
nicht lauschen. Da half auch kein eigenproduziertes 
Klatschecho. Aufmerksam hörten die Kinder aber 
den Erklärungen von Clemens zu und stellten viele 
Fragen. 
Die Gruppe verabschiedete sich von den beiden en-
gagierten Musikpädagogen und verließ nun über die 
langen Rolltreppen das imposante Gebäude.
Dann drängte die Zeit, denn um 14 Uhr sollte das 
Schiff für die Hafenrundfahrt von den Landungs-
brücken ablegen. Ein kleiner Sprint zur Brücke 4 
weckte neue Lebensgeister und die Schülerinnen 
und Schüler konnten eine einstündige Fahrt durch 
den Hamburger Hafen genießen. Abgerundet wur-
de der Ausflug mit dem Kauf eines Souvenirs. Die 
meisten Kinder entschieden sich für ein Andenken, 
auf dem die Elbphilharmonie zusehen ist
Gegen 18 Uhr nahmen die wartenden Eltern ihre 
Kinder am Roemer- und Pelizaeus-Museum wieder 
in Empfang.

Der Projektentwickler 
Caner Kaydul (K&K Im-
mobilien-Service-Bau 
GmbH) bebaut das vor-
letzte freie Grundstück 
in der Michaelisstraße 
53. Die dazugehörige 
Baugenehmigung hat 
der Unternehmer erst 
in einem zweiten Ver-
such erhalten. Das war 
nun möglich, weil ein 
früherer Eigentümer 
Anfang der 1980er-Jah-
re für das betroffene 
Grundstück eine Baugenehmigung 
erhalten hatte. Danach gibt es im 
Wohl nur noch eine Baulücke im Mi-
chaelisquartier. Das riesige Künstler-
Bild der Michaeliskirche an der Front 
der Hausnummer 54 wird dann 
nicht mehr zu sehen sein. Schon 
Ende 2023 wird auch die derzeitige 
breite offene Zufahrt für Autos zum 
Innenhof  durch eine Tor-Durchfahrt 
ermöglicht.
Insgesamt soll auf dem Gelände eine 
Mehrfamilienanlage mit 15 Parteien 
entstehen. Die Wohnungen sollen 
maximal 35 Quadratmeter Fläche 

Zerstörung Hildesheim - Vor 77 Jahren am 22. März 1945

bekommen und wer-
den sicherlich ideal für 
Singles oder Studenten 
geeignet sein. Ein Keller-
raum ist jeder Wohnung 
zugeordnet. Der Vorei-
gentümer ist in Besitz 
der zugehörigen Stellplät-
ze und hat zugesagt, dass 
den Mietern ein Stellplatz 
zu mieten zusteht. Falls 
Einheiten evtl. als Eigen-
tumswohnungen verkauft 
werden sollten, wird den 
Erwerbern ein Vorkaufs-

recht eingeräumt.  
Die Arbeiten sollen noch in diesem 
Frühjahr beginnen. Dabei lässt es sich 
leider nicht vermeiden, dass in diesem 
Bereich der Michaelisstraße deutliche 
Beeinträchtigungen auf Passanten und 
Anwohner zukommen. 
Zunächst stehen jedoch archäologische 
Untersuchungen an, ebenso muss das 
Areal nach möglichen Blindgängern 
aus dem Zweiten Weltkrieg überprüft 
werden – mit der Hoffnung, dass nichts 
gefunden wird. Danach rücken Bagger 
und Lastwagen an, die beim Auskoffern 
des Kellers eingesetzt werden. 

(Fotos: Visualisierungen - K&K Immobilien-Service-Bau GmbH / Foto Wandbild: Dieter Goy / Text: Peter Spilker)

(Die Arbeiten am kwg-Projekt gegenüber der Magdalenenkirche schreiten voran - Fotos: Dieter Goy)

Anfang Februar 2022 wurden zwei über 50 Jahre alte 
Mammutbäume in den Gärten Wohl 39/40 gefällt. 
Grund dafür könnte eine bauliche Neugestaltung 
der Grundstücke sein..
Bewundernswert ist die Artistik eines Baumklette-
rers, der bei Regen und Wind seine Arbeit in den 
Baumkronen verrichtete.
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim www.michaelis-quartier.de

März 2022  (Nr. 137)

Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten bekommen für den Termin 
am 09. März 2022, um 14 Uhr, einen Link (Zoom-
Meeting) für die Teilnahme.

Konzerte Michaeliskirche 
Samstag 19. März 2022, 18 Uhr - St. Michaelis
EVENSONG
Abendgottesdienst nach anglikanischem Vorbild 
mit der Kantorei St:Michael, Domkantor Michael 
Culo [Orgel], KMD Angelika Rau-Culo [Leitung] 
und Pastor Dirk Woltmann [Liturgie, Predigt]

Sonntag 20. März 2022, 18 Uhr - St. Michaelis-
ABENDMUSIK „COMFORT YE! DIE LIEBE IST 
DIE GRÖßTE UNTER IHNEN“
Mika Bergman [Alt], Nora Matthies [Violoncello], 
Domkantor Michael Culo [Orgel] und Klemens 
Teichert [Sprecher] - Eintritt frei.

Samstag 26. März 2022, 18 Uhr - St. Michaelis-
MUSIKALISCHES ABENDLOB
Abendgottesdienst mit Musik für Alt und Orgel, 
musiziert von Juliane Gaube [Alt] und KMD An-
gelika Rau-Culo [Orgel].

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Besuch in der Hamburger Elbphilharmonie

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Großes Interesse an kwg-Wohnungen im Michaelisquartier

Erinnerung (ein kleiner Text-Ausschnitt) des dama-
ligen Domkapitulars Prälat Adalbert Sendker:
„Es lag an diesem Tag eine merkwürdige Unru-
he in der Luft. Für diesen Morgen hatte ich hoffen 
dürfen, daß einige italienische „Fremdarbeiter“, 
wie sie damals genannt wurden, mir helfen wür-
den das Dach unserer Domkurie (Vikarie) Domhof 
29A so weit wie möglich wieder zuzudecken. Un-
ser Dach war beim letzten Luftangriff auf unsere 
Stadt zu etwa ein Viertel zum Pfaffenstieg abge-
deckt. Aber die Italiener kamen nicht! Später hörte 
ich, daß sie wahrscheinlich durch den englischen 
Sender gewarnt waren, die Stadt zu betreten.“ 
An diesem Tag wurde der Caritasdirektor Sendker in 
der Domsakristei verschüttet, am Kopf verletzt und 
bewusstlos. 
Die Aufzeichnung von Adalbert Sendker waren in 
der Obhut der Schwester Cäcilia Sendker, die im Al-
ter bis zu ihrem Tode in einer Caritas-Altenwohnung 
im Magdalenengarten lebte.

Die Schirmherrin des Vereins Arpegio Hildesheim 
e.V., die Cellistin Katharina Kühl hatte für den 
24.01.2022 zu einem Besuch an ihrem Arbeitsplatz 
in der Elbphilharmonie eingeladen.
Frisch getestet saßen 19 Kleine Stadtstreicher der 4. 
Klassen der Grundschule Alter Markt mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Agena, und weiteren geboosterten, 
getesteten Begleitpersonen am frühen Montagmor-
gen mit Masken im Bus, bereit für einen aufre-
genden Tag. 
Nach etwas mehr als 2 Stunden Fahrt wurde die El-
phi sichtbar und es ging ein begeisterter Aufschrei 
durch den Bus. Doch bevor der einstündige Work-
shop beginnen konnte, stärkten sich alle mit einem 
„Freiluftpicknick“ vor dem Gebäude. 
Per Fahrstuhl ging es dann zu den Kaistudios in das 
3. Stockwerk. Dort begrüßten Tobias, Annegret und 
Clemens die Hildesheimer Gruppe. Bei Hamburger 
Schmuddelwetter durften alle zuerst einmal vom 
Balkon des Kaispeichers auf den Hafen und die Elbe 
blicken. Vor dem Workshop, Percussion war das 
Thema, gab es eine Aufwärmübung. Die beiden Mu-
sikpädagogen teilten die Kinder und Erwachsenen in 
2 Gruppen auf und dann ging es los. Eine Gruppe 
probierte verschiedene Trommeln aus Brasilien, die 
andere Gruppe tauchte in die Trommlerwelt Asiens 
und Afrikas ein. Nach einer Stunde intensiven Aus-
probierens, die verschiedenen Trommeln wurden (Text und Foto: Grit Schubert - GS Alter Markt)

Mehrfamilienhaus für 15 Parteien in der Michaelisstraße

Baumkletterer fällen
Mammutbäume im Wohl

(Text: Karl Scheide / Foto: Aus einer Schenkung - Pri-
vatsammlung: Hildesheim Domhof Paulustor nach der 

Zerstörung) (Text u. Foto: Karl Scheide)

immer wieder untereinander getauscht, erfolgte 
eine gegenseitige Vorstellung des Arbeiteten. Dieser 
Workshop forderte die volle Konzentration der Schü-
lerinnen und Schüler; einige Kinder hatten am Ende 
sogar rote Wangen. 
Mittlerweile zeigte die Uhr 12.30 Uhr und im Seiten-
trakt der Elbphilharmonie durfte ein improvisiertes 
2. Frühstück eingenommen werden. Von hieraus 
ging es abermals per Fahrstuhl zur Besichtigung des 
Kleinen Konzertsaals, in dem 500 Zuschauer Platz 
haben und   der die Kinder noch nicht so sehr be-
eindruckte. Jedoch um ins höchste Stockwerk, dem 
16. zu gelangen, mussten sich die Kinder etwas 
anstrengen, denn es hieß 4 Stockwerke über hohe 
und lange Treppen zu überwinden. Und dann war 

es so weit: die Tür des großen Konzertsaals in dem 
2100 Zuhörer Platz haben, öffnete sich. Leise nah-
men die Kinder auf den obersten Rängen Platz und 
schauten interessiert und beeindruckt auf die leider 
leere Bühne. Die Orchesterprobe mit Katharina Kühl 
war kurzfristig abgesagt worden und daher konnten 
die Kleinen Stadtstreicher dem Klangwunder Elphi 
nicht lauschen. Da half auch kein eigenproduziertes 
Klatschecho. Aufmerksam hörten die Kinder aber 
den Erklärungen von Clemens zu und stellten viele 
Fragen. 
Die Gruppe verabschiedete sich von den beiden en-
gagierten Musikpädagogen und verließ nun über die 
langen Rolltreppen das imposante Gebäude.
Dann drängte die Zeit, denn um 14 Uhr sollte das 
Schiff für die Hafenrundfahrt von den Landungs-
brücken ablegen. Ein kleiner Sprint zur Brücke 4 
weckte neue Lebensgeister und die Schülerinnen 
und Schüler konnten eine einstündige Fahrt durch 
den Hamburger Hafen genießen. Abgerundet wur-
de der Ausflug mit dem Kauf eines Souvenirs. Die 
meisten Kinder entschieden sich für ein Andenken, 
auf dem die Elbphilharmonie zusehen ist
Gegen 18 Uhr nahmen die wartenden Eltern ihre 
Kinder am Roemer- und Pelizaeus-Museum wieder 
in Empfang.

Der Projektentwickler 
Caner Kaydul (K&K Im-
mobilien-Service-Bau 
GmbH) bebaut das vor-
letzte freie Grundstück 
in der Michaelisstraße 
53. Die dazugehörige 
Baugenehmigung hat 
der Unternehmer erst 
in einem zweiten Ver-
such erhalten. Das war 
nun möglich, weil ein 
früherer Eigentümer 
Anfang der 1980er-Jah-
re für das betroffene 
Grundstück eine Baugenehmigung 
erhalten hatte. Danach gibt es im 
Wohl nur noch eine Baulücke im Mi-
chaelisquartier. Das riesige Künstler-
Bild der Michaeliskirche an der Front 
der Hausnummer 54 wird dann 
nicht mehr zu sehen sein. Schon 
Ende 2023 wird auch die derzeitige 
breite offene Zufahrt für Autos zum 
Innenhof  durch eine Tor-Durchfahrt 
ermöglicht.
Insgesamt soll auf dem Gelände eine 
Mehrfamilienanlage mit 15 Parteien 
entstehen. Die Wohnungen sollen 
maximal 35 Quadratmeter Fläche 

Zerstörung Hildesheim - Vor 77 Jahren am 22. März 1945

bekommen und wer-
den sicherlich ideal für 
Singles oder Studenten 
geeignet sein. Ein Keller-
raum ist jeder Wohnung 
zugeordnet. Der Vorei-
gentümer ist in Besitz 
der zugehörigen Stellplät-
ze und hat zugesagt, dass 
den Mietern ein Stellplatz 
zu mieten zusteht. Falls 
Einheiten evtl. als Eigen-
tumswohnungen verkauft 
werden sollten, wird den 
Erwerbern ein Vorkaufs-

recht eingeräumt.  
Die Arbeiten sollen noch in diesem 
Frühjahr beginnen. Dabei lässt es sich 
leider nicht vermeiden, dass in diesem 
Bereich der Michaelisstraße deutliche 
Beeinträchtigungen auf Passanten und 
Anwohner zukommen. 
Zunächst stehen jedoch archäologische 
Untersuchungen an, ebenso muss das 
Areal nach möglichen Blindgängern 
aus dem Zweiten Weltkrieg überprüft 
werden – mit der Hoffnung, dass nichts 
gefunden wird. Danach rücken Bagger 
und Lastwagen an, die beim Auskoffern 
des Kellers eingesetzt werden. 

(Fotos: Visualisierungen - K&K Immobilien-Service-Bau GmbH / Foto Wandbild: Dieter Goy / Text: Peter Spilker)

(Die Arbeiten am kwg-Projekt gegenüber der Magdalenenkirche schreiten voran - Fotos: Dieter Goy)

Anfang Februar 2022 wurden zwei über 50 Jahre alte 
Mammutbäume in den Gärten Wohl 39/40 gefällt. 
Grund dafür könnte eine bauliche Neugestaltung 
der Grundstücke sein..
Bewundernswert ist die Artistik eines Baumklette-
rers, der bei Regen und Wind seine Arbeit in den 
Baumkronen verrichtete.
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... mit Biostrom!

8



9

Gewürzte gegrillte Hähnchen

Ganzes Hähnchen 8 € 
Halbes 4,50 €
Hähnchen Menü: Pommes 
und Salat als Beilage 7,50 €

Die  Suchthilfe  Hildesheim  bietet  ab  
Mitte  März  einen  neuen  Vorbereitungs-
kurs  auf  die  Medizinisch‐Psychologische  
Untersuchung  (MPU)  zur  Wiedererlan-
gung  des  Führerscheins  an.  Der  ko-
stenpflichtige Intensivkurs  findet  an  drei  
aufeinander-
f o l g e n d e n  
S a m s t a g e n  
statt,  und  
zwar  am  12.,  
19.  und  26.  
März  jeweils 
von 9 bis 13 
Uhr. 
Der  Kurs  
richtet  sich  
an  Personen,  
die  wegen  
einer  Fahrt  
unter  Alko-
h o l e i n f l u s s  
zum  ersten  
Mal  ihren  Führerschein verloren haben 
und sich einer MPU unterziehen müssen. 
Eingeladen sind vor allem Menschen, die  
aufgrund  ihres  Berufs  nicht  in  der  Lage  
sind,  an  regelmäßigen  Gruppensitzungen  
teilzunehmen  oder  schnell  zusätzliche  
Hilfe  zur  Vorbereitung  auf  die  Untersu-
chung  benötigen,  wenn  diese  bereits  in  
Kürze stattfinden soll. 
Dabei leistet der Kurs wichtige Hilfestel-
lungen, um die Untersuchung erfolgreich 
bestehen zu können und erhöht  so  die  
Chancen,  den  Führerschein  wieder  zu  

Hilfe zur Wiedererlangung 
des Führerscheins 
Neuer MPU‐Vorbereitungskurs der Suchthilfe der Caritas 
startet Mitte März

bekommen.  Außerdem  bietet  
er  eine  konstruktive  Aus-
einandersetzung mit dem bis-
herigen Trinkverhalten. 
Das Angebot beinhaltet neben 
den drei Samstagen mit Grup-

pengesprächen auch ein Vorgespräch vor 
dem eigentlichen Kursbeginn, in dem ge-
klärt wird, ob ein Kurs zum jetzigen Zeit-
punkt für die jeweilige Person überhaupt 
zielführend ist. Darüber hinaus gibt es eine 
Nachbesprechung, die je nach Termin der 
MPU auch erst ein paar Wochen oder Mo-
nate nach Kursende geführt wird. 
Die Gruppentreffen finden in Präsenz am 
12., 19. und 26. März jeweils von 9 bis 13 
Uhr im Caritashaus in Hildesheim, Pfaffen-
stieg 12, statt. Bei dem Kurs wird strikt auf 
die Einhaltung der Hygieneempfehlungen 

des Robert‐Koch‐Instituts ge-
achtet. Nach Abschluss des 
Kurses wird eine Teilnahme-
bescheinigung zur Vorlage 
beim TÜV ausgestellt. 
Anmeldungen zum MPU‐Kurs 
bei der Suchthilfe der Caritas 
sind ab sofort unter Telefon 
0 51 21 / 16 77‐230 oder ‐231 
oder per E‐Mail suchthilfe@
caritas‐hildesheim.de möglich. 
Bildunterschrift:  Der  MPU‐
Kurs  der  Caritas  erhöht  die  

Chancen,  die  medizinisch‐
psychologische  Untersuchung 
zu bestehen und den Füh-
rerschein zurückzuerlangen. 
Quelle: Pixabay 
Kontakt:  Frank  Bumann,  Ca-
ritasverband  für  Stadt  und  
Landkreis  Hildesheim  e.V.,  
Referent  Presse‐  und  Öffent-
lichkeitsarbeit
Tel.: 05121 1677 215,
E‐Mail: frank.bumann@ 
caritas‐hildesheim.de

Testlauf SCHREDDER; Wissenschaft 
Theater/ Performance 
Fr, 4. 3. 2022 | 19.00 Uhr Fr, 11. 3. 2022 | 
19.00 Uhr
Eintritt: 4 €
Reservierung: www.theaterhaus-hildes-
heim.de oder unter: 0 51 21-69 814 61

Bild © Theaterhaus Hildesheim
Das Nachwuchstheaterformat SCHRED-
DER ist eine Hausreihe des Theaterhaus 
Hildesheim e.V. und bietet jungen Theater-
macher*innen die Möglichkeit sich experi-
mentell zu erproben und zu erforschen.
Das Konzept des SCHREDDERs beruht 
auf einer simplen Idee: Was immer man in 
den Schredder hineingibt – egal wie sper-
rig, groß und komplex es auch sein mag 
– wird zerteilt, in einzelne Aspekte zerlegt 
und dadurch überhaupt erst überschaubar, 
einsehbar und vielleicht sogar verständlich.
Der diesjährige Schredder beschäftigt sich 
mit dem Thema Wissenschaft:

Was ist Wissenschaft? Ist Wissenschaft das, 
was Wissen schafft? Hat Wissenschaft alle 
Antworten? Oder ist sie lediglich die Su-
che danach? Worum dreht sich die heutige 
Suche nach dem Wissen und was ist das 
eigentlich? Was ist, wenn Wissenschaft 
plötzlich zum Thema und nicht mehr nur 
zur Methode wird? Wenn sie nicht mehr nur 
selbst Fragen aufwirft, sondern selbst in ih-
rem Wesen hinterfragt wird? Wer sind die 
Wissenschaftler*innen? Wo wird Wissen-
schaft missverstanden oder missbraucht? 
Wo bietet sie eine Stütze, eine Hilfe, die 
Rettung? Wo ist das Licht, wo der Schatten 
des Wissens und der Wissenschaft, die da-
nach sucht? Wie weit darf die Wissenschaft 
gehen? Und wie weit werden die Gruppen 
gehen?
Erste Arbeitsergebnisse werden bei den 
Testläufen gesichtet und bei Nachgesprä-

chen bespro-
chen. Die 
g e w o n n e n e n 
Erkenn tn i s se 
fließen in die 
We i t e r a r b e i t 
der Gruppen 
und feiern auf 
dem SCHRED-
DER-Festival 
vom 7.–10. 
April Premiere.

Theater Feuer 
und Flamme: 
MiniMax 
schauSpielPlatz 

am Sonntag | Kindertheater 
Für alle ab 3 Jahren
So, 13. 3. 2021 | 15.00 Uhr
Eintritt: 6  € / 5€ (ALG-II-Emp-
fänger*innen und deren 
Familien sowie Inhaber*innen 
der Hildesheimer Glückskarte 
zahlen 3,50 € pro Person)
Reservierung: www.theater-
haus-hildesheim.de oder unter: 
0 51 21-6 98 14 61
ca. 40 Minuten

Premiere | Theater MATZ: 
Weißnich 
schauSpielPlatz am Sonntag | 
Kindertheater 
Für alle ab 6 Jahren
So, 27.03.2021 | 15:00 Uhr | 
Premiere

Eintritt: 6 € / 5 € (ALG-II-Emp-
fänger*innen und deren 
Familien sowie Inhaber*innen 
der Hildesheimer Glückskarte 
zahlen 3,50 € pro Person)
Reservierung: www.theater-
haus-hildesheim.de oder unter: 
05121 6981461
Abweichender Aufführungsort:  
Langer Garten Mitte | Almstra-
ße 15 | 31134 Hildesheim
Ca. 45 Minuten

Fr 25.03. | Beginn 20.30,
Einlass 20.00 | 10€,– erm. 7,-€ 
| KT: 30% | Halle
Konzert: We don‘t suck, we 
blow! – Jazz & Wine präsen-
tiert: Form und Freiheit
Ihre Musik steht für eine 
Abenteuerlust, die Genre-
grenzen überschreitet – aber 
auch für feingeistige Klangge-
staltung und gefühlvolle Im-
provisationen.

Mehr Infos über Facebook.
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Wir suchen Dich !

 in Voll- und Teilzeit
Wir bieten:
 . intensive Einarbeitung
 . abwechslungsreiche Hilfstätigkeiten
 . Aus- und Fortbildungen
 . betriebliche Gesundheitsförderung
  mit arbeitsbegleitenden Hilfen
 . Hilfestellungen bei der Bewältigung von Problemen
  im Arbeits- und sozialen Umfeld

In einem gemeinnützigen Inklusionsbetrieb mit über 400 Mitarbeitern

Bewerbung an: Gemeinschaftswäscherei Himmelsthür gGmbH
  Am Nordfeld 4, 31139 Hildesheim      
  oder    bewerbung@gwh-himmelsthuer.eu

Wir suchen Dich !

in Voll- und Teilzeit

Wir bieten:

 intensive Einarbeitung

 abwechslungsreiche Hilfstätigkeiten

 Aus- und Fortbildungen

 betriebliche Gesundheitsförderung mit arbeitsbegleitenden Hilfen

 Hilfestellungen bei der Bewältigung von Problemen im Arbeits- und 
sozialen Umfeld

In einem gemeinnützigen Inklusionsbetrieb mit über 400 Mitarbeitern

Bewerbung an: Gemeinschaftswäscherei Himmelsthür gGmbH

Am Nordfeld 4, 31139 Hildesheim 

oder bewerbung@gwh-himmelsthuer.eu

Wäschereihilfskräfte
mit Schwerbehinderung

 

AMBULANT BETREUTES WOHNEN 

ELTERNASSISTENZ 

UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG 

SCHULASSISTENZ 

www.passgenau-hildesheim.de 

Bitte sprechen Sie uns an -  Wir beraten Sie gerne 
Diplom-Kauffrau Claudia Engelmann: 0157 71604388 

E-Mail: engelmann@passgenau-hildesheim.de 

 

Passgenau unterstützen hat es sich zur Aufgabe gemacht Sie individuell und unkompliziert zu 
unterstützen. Wir suchen nach passenden Lösungen für Menschen mit Unterstützungsbedarf. 
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Dem erfolgreichen Umgang mit 
Krisen geht das Theaterpädago-
gische Zentrum Hildesheim (TPZ) 
in seiner Schreibwerkstatt „Kri-
sen? Hilfe!“ auf den Grund. Aus 
den Texten ist nun ein digitaler 
Erste-Hilfe-Kasten entstanden. 
Was tun, wenn das Radio wieder 
nur schlechte Nachrichten berich-
tet? Welche Medizin hilft wirklich 
gegen Einsamkeit und Liebeskum-
mer? Und wie soll man schlafen, 

Anekdoten aus der Krise
wenn James Bond unter dem Bett 
liegt?
Ob Erinnerungen an Nachbar Nor-
bert, der die trüben Lockdown-Ta-
ge durch nette Gespräche ver-
schönerte, das rote Sommerkleid, 
welches vergangene Zeiten wieder 
aufleben lässt oder die wohlschme-
ckenden Schmalzkuchen, mit de-
nen der nasse Novembertag schnell 
vergessen ist: In der Schreibwerk-
statt des TPZ werden persönliche 

Erlebnisse und Rezepte rund 
um Krisenhilfe und -hel-
fer*innen mit viel Wärme 
und Einfallsreichtum zu Pa-
pier gebracht.
Ausgewählte Geschichten 
wurden nun auf der Website 
des TPZ veröffentlicht und 
sind zu finden unter
https://www.tpz-hildesheim.
de/erste-hilfe-geschich-
ten-bei-krisen/.

Ökumenischer Jugend
kreuz weg, 21. März 
bis 18. April. im Mag-
dalenen Garten
Traditionell findet in 
der Passionszeit der 
Kreuzweg der Jugend 
statt. Eine interaktive 
Ausstellung von ver-
schieden Gruppen vor-
bereitet und mit Instal-
lationen anschaulich 
gestaltet.

Das Motto des Kreuzweges 2022 lautet:

geTAPEd: verbunden – 
gestützt – geheilt“.
Die Bilder des Kreuzweges wurden mit sogenanntem 
“Washi Tape” designt. Viele einzelne der bunten Klebe-
streifen ergeben ein großes Ganzes. Außerdem fügt das 
Tape Einzelstücke oder Bruchstücke zusammen, wodurch 
Heilung symbolisiert wird. 
Nach den guten Erfahrungen im letzten Jahr heißt es: Wir 
bleiben draußen. Der Jugendkreuzweg 2022 wird wieder 
im Magdalenen Garten zu Gast sein. Der Zugang zu die-
sem Garten ist gut über die Klosterstraße 6 möglich. 
Es werden sieben Stationen zu erleben sein, bei denen die 
Bilder und ein Impuls im Vordergrund steht. Es ist viel 
Platz in diesem wunderschönen Park, so dass die einzel-
nen Stationen gut mit Abstand begangen werden können. 
Es ist von Vorteil ein internetfähiges Handy dabei zu ha-
ben, um ergänzende Texte, Filme etc. abzurufen. 
Der Park ist täglich von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Der 
ev. Kirchenkreisjugenddienst bietet auch Führungen an. 
Sprechen Sie bitte Termine mit uns ab. 
Weitere Infos im Ev. Kirchenkreisjugenddienst,
Tel.: 0 51 21-16 75 30, Klosterstr. 6, 31134 Hildesheim, 
www.kkjd-hisa.de 
Katrin Bode

Beim vierten Sinfoniekonzert am 
Sonntag, den 6. März, lädt tfn-Ge-
neralmusikdirektor Florian Ziemen 
zu einem aufregenden und vergnüg-
lichen Programm russischer Kom-
ponisten des 20. Jahrhunderts ein. 
Das Konzert mit Werken von Alfred 
Schnittke, Dimitri Schostakowitsch 
und Igor Strawinsky wird zweimal 
gespielt, um 16 sowie um 19 Uhr. 
Der Konzertabend wird mit Alfred 
Schnittkes „GogolSuite“ eröff-
net, die am berühmten Moskau-
er Taganka-Theater als ironische, 
verrückt-skurrile Bühnenmusik zum 
Schauspielabend „Die Revisions-

Viertes Sinfoniekonzert in Hildesheim
liste“ über Nikolai Gogol und sein 
literarisches Werk entstanden ist. 
Schostakowitschs 2. Klavierkonzert 
steht dem in nichts nach: Während 
die Ecksätze zwischen sarkastischer 
Karikatur und Clownerie dem gefor-
derten Optimismus der sowjetischen 
Kunstfunktionäre die Fratze zeigen, 
erscheint der vollendet klangschö-
ne, lyrisch verzaubernde zweite Satz 
wie ein Rückblick auf vergangene 
goldene Zeiten. 
Als Solist ist dabei der internatio-
nal renommierte ukrainische Pianist 
Kirill Zvegintsov zu erleben. Zum 
glanzvollen Abschluss erklingt Igor 

Strawinskys spätromantischer, far-
big glühender „Feuervogel“. 
Vor den Konzerten, jeweils um 
15.20 Uhr und um 18.20 Uhr, gibt es 
ein Konzertgespräch im f1.
Für den Besuch des Konzertge-
sprächs ist eine kostenfreie Platz-
karte notwendig, erhältlich im tfn-
Service Center.
Karten für das Sinfoniekonzert Kon-
zert kosten zwischen 11 und 31 Euro 
und sind im Service Center (Thea-
terstraße 6, 31141 Hildesheim), un-
ter Telefon 0 51 21 16 93 16 93 oder 
per E-Mail an service@tfn-online.de 
erhältlich.
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... das Genießer-Café am Fuße des Moritzberges !

... romantischer Café-Garten im Innenhof ! 

... über 40 versch. Eisbecher zur Wahl !

... bestes Eis, Eiskaffee & Eis-Schokolade !

Alles Gute 
aus der Natur:

Wir backen selbst – und das schmecken Sie!
Café Moritz – Beste Qualität + hervorragender Service!

l Buslinie 1+6, Haltestelle: Güldener Löwe l kostenlos parken am Königsteich/Königstraße

Öffnungszeiten:
Do–Sa 9–13 Uhr + 14–18 Uhr 
So 9–18 Uhr (durchgehend)

Dingworthstr. 38 . 31137 Hildesheim . 0 51 21-2 94 12 94
cafemoritzhildesheim@gmail.com
facebook.com/geniessercafemoritz

Reservierungen per WhatsApp 0175 - 2 30 50 42

- BIO Lupinenkaffee, Espresso & Cafe Crema
- BIO Cappucino, Milchkaffee & Latte M.
- BIO Soja-, Hafer- und Kuhmilch
- BIO Tee, Bachblüten-, Ayurveda- & 
 Yogi-Tee, sowie BIO Chai-Latte
- BIO WEIN & BIO LIMONADE
- BIO Brötchen, Käse, Eier, Lachs
- Aufschnitt vom Strohschwein
- Ökostrom seit über 10 Jahren
- Unterstützung von Tierwohl- und 
 Umweltschutz-Organisationen,
 z.B. Greenpeace und Animal Equality

Ein neuer İmam 
in der Selimiye-Moschee

Die Selimiye-Gemeinde in Hildesheim 
hat ein neues geistliches Oberhaupt. 

Taner Kekeç ist als Imam aus Istanbul ge-
kommen und wird den Gläubigen der Stadt 
Hildesheim für fünf Jahre zur Verfügung 
stehen.
Er will sich nach eigener Aussage für seine 
Gemeinde engagieren und den Gläubigen 
ein versierter Ratgeber sein. Er wurde an 
einem staatlich anerkannten islamisch-the-
ologischen Institut ausgebildet und schloss 
dort mit einem sehr gutem Diplom ab.
„Hier werde ich viel zu tun haben und mich 
redlich bemühen, auf die Fragen, die an 
mich herangetragen werden, auch eine Ant-
wort zu haben“, sagt Hodscha Taner Kekeç. 
Auch den Fragen der nicht-islamischen Be-
suchern der Selimiye-Moschee, stellt sich 
der Geistliche gern. 
Daher lobt er die bereits ausge-
bauten Kontakten zu anderen Ge-
meinden und Glaubensgemein-
schaften. „Das ist der richtige 
Weg, Vorurteile und Vorbehalte 
abzubauen.“
Taner Kekeç hat es mit Hildesheim 
gut getroffen. Der neue Imam der 
Selimiye Moschee verrichtet sei-
nen geistlichen Dienst in einer 
Moschee, das erst im vergangenen 
Jahr ein neues Gebäude erworben 
hat, grundlegend renoviert und mit 
großem Aufwand verschönert wur-
de. Prachtvolle Fliesenornamente 
zieren den neuen Gebetsraum.
„Wir freuen uns, auch sichtlich, 
ein Teil von Hildesheim zu sein. 
Mit Freuden schauen wir auf den 
baldigen Eröffnungstermin der 
neuen Selimiye-Moschee am Gül-
denfeld 5“, erklärt Melanie Gün-
düz, stellvertretende Vorstands-
vorsitzende der Selimiye Moschee 
und gleichzeitig Ortsratsmitglied 
der Nordstadt. Mit den um längen 
meisten Wähler-Stimmen hatte 
Melanie Gündüz sich in der Nord-
stadt durchgesetzt und das Direkt-
mandat im Jahre 2021 über die In-
terkulturelle Liga erworben.

Die Selimiye-Moschee ist seit 
wenigen Wochen Taner Ke-

keç’s neue Wirkungsstätte. Der 
37-jährige ist in Trabzon geboren 
und hatte nach einem Theologie-
studium in İstanbul viele Jahre als 
Prediger in Istanbul gewirkt, bevor 

er sich bei der Religionsbehörde für den 
Dienst in Deutschland bewarb. „Ich wollte 
gern die deutsche Gesellschaft kennenler-
nen, auch ihre Haltung zum Islam“, gibt 
Kekeç gerne Auskunft. 
„Seine frisch angeeigneten, ersten Brocken 
Deutsch faszinieren unsere deutschspra-
chigen Besucher. Und auch durch sein en-
ormes Fachwissen und seine unglaublich 
herzliche Art punktet unser neuer Imam“, 
lobt ihn Melanie Gündüz und fügt hinzu: 
„Unsere Gemeinde und der gesamte Vor-
stand freut sich sehr, über die Zusammenar-
beit mit Hodscha Taner Kekeç. 

Große Anerkennung von Imam Taner 
Kekeç bekommt die Tatsache, dass 

das Freitagsgebet in der Selimiye-Moschee  
zweisprachig gehalten wird. Auf Türkisch 
und auf Deutsch. Viele unserer Besucher 
sind deutsche oder auch arabische Musli-
me. 
Die Moschee ist nicht nur ein Ort religi-
öser Erbauung, sondern hat gerade auch im 
Fall der Selimiye-Moschee eine wichtige 
soziale Funktion. „Wir bemühen uns sehr, 
Jugendliche anzusprechen und ihnen Frei-
zeitaktivitäten anzubieten“, sagt der Vor-
standsvorsitzende Osman Demirtaş. 
Freude bereitet es den Imam Taner Kekeç, 
wenn er seine von außen unscheinbare, von 
innen prachtvolle neue Moschee im Gül-
denfeld interessierten Außenstehenden zei-
gen und damit Berührungsängste abbauen 
kann. 
„Letztens war eine Gruppe Bundes-
wehr-Soldaten hier. Wir haben auch öfter 
Schulklassen zu Gast“, erfährt man von 

Taner Kekeç. Wer sich um-
schauen möchte, sei herzlich 
eingeladen. Anruf genügt.
Die Selimiye-Moschee in Hil-
desheim befindet sich an dem 
Bischofskamp 37 in Hildes-
heim und besteht seit 1992. 
„Wir freuen uns auf ein aufre-
gendes Jahr 2022, mit neuem 
Imam und fast fertig gestellter 
neuer Moschee“, so Melanie 
Gündüz.

Sa 19. 3. | Be-
ginn 23.00, Ein-
lass 23.00 | 6 €, 

nach 24 Uhr 7 € | KT: 50% | Halle
Party: Hilde tanzt! – Die 
neue Alte in der KUFA 
DJ Braesh & Jesse James bringen 
für euch die Hilde zum tanzen. 
Mit im Gepäck: Neues, Ange-
sagtes und Altbekanntes aus In-
die, Rock, Alternative und Art-
verwandtem. Also weg mit dem 
Besen und rein in die KUFA.
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Nachgefragt! 
Spannende Fragen und Antworten rund um Schwangerschaft und Geburt

Eva Maria Werscheck ist Schwanger-
schaftsberaterin bei donum vitae Hildes-
heim. 
Schwangerschaftsberatungsstellen bie-
ten für alle Frauen, Männer und ihre 
Familien kostenlose Beratung und 
Unterstützung rund um die Themen 
Schwangerschaft, Geburt, Verhütung, 
Kinderwunsch und vieles mehr an. In 
Hildesheim gibt es mehrere Träger von 
Schwangerschaftsberatungsstellen. do-
num vitae Hildesheim hat seine Bera-
tungsstelle in der Goslarsche Straße 19. 

Ich werde nicht schwanger…
was kann ich tun?

Unerfüllter Kinderwunsch

In unsere Beratung kommen auch im-
mer wieder Frauen mit einem uner-
füllten Kinderwunsch: Ovulationstests, 
Kalendersex, Optimierungshilfen aller 
Art bestimmen ihren Alltag. Schwanger 
werden jedoch immer nur die anderen. 
Nichts macht einen Freundes- und Be-
kanntenkreis so fruchtbar wie der eigene 
unerfüllte Kinderwunsch – könnte man 
meinen. Nicht einfach, sich da immer 
weiter für andere mitzufreuen, wenn für 
einen selbst so viele bittere Gefühle mit 
jeder weiteren „freudigen Nachricht“ 
verbunden sind. Noch schwieriger ist es, 
sich selbst und seinen Partner und was 
immer einem sonst wichtig ist im Leben 
nicht aus den Augen zu verlieren.
Nicht wenige Menschen, die sich ein 
Kind wünschen, haben eine Langstrecke 

vor sich. Gerade wenn man ohne medizi-
nische Hilfe nicht auskommt, muss man 
seine Kräfte gut einteilen, muss Spannung 
ertragen und mit Enttäuschungen umge-
hen. Dabei können wir Beraterinnen den 
Frauen und Paaren helfen. Egal, an wel-
cher ihres Kinderwunschweges sie stehen: 
Wir begleiten und beraten sie. Denn es ist 
etwas Großes und Wunderschönes, sich ein 
Kind zu wünschen. 
Aber nicht alle Paare haben am Ende eines 
langen Kinderwunschweges ihr Baby im 
Arm. Was tun, wenn nichts mehr getan 
werden kann? Wenn man mit seinen Kräf-
ten am Ende ist oder durch äußere Um-
stände gezwungen wird, den Wunsch nach 
einem eigenen Kind aufzugeben? Wir be-
gleiten und unterstützen die Paare bei die-
sem Abschied und in ihrer Trauer. Wir be-
raten sie auch bei ihrer Suche nach neuen 
Wegen und nach einem neuen Lebensplan. 
Eva Maria Werscheck berät nicht nur per-
sönlich, sondern auch per Video oder Tele-
fon. Ebenso kommt sie bei Bedarf für eine 
Beratung nach Hause. Dieses Angebot ist 
Teil des Mo-
dellprojektes 
„ H e L B 
– Helfen. 
Lotsen. Be-
raten.“ vom 
donum vitae 
Bundesver-
band. Das 
Modellpro-
jekt wird 
durch das 
Bundesmi-
n i s t e r i u m 
für Familie, 
S e n i o r e n , 
Frauen und 
Jugend von 
2019 bis 
2022 ge-
fördert und 
w i s s e n -
s c h a f t l i c h 
begleitet.
Eva Maria 
Werscheck 
ist bei Fra-
gen rund um 

Schwangerschaft und Geburt ko-
stenlos erreichbar unter:
0176-43 88 14 13 oder
werscheck@donumvitae.org. 
Weitere Informationen gibt es 
hier:

https://hildesheim-hannover.
donumvitae.org/ueber-uns/
beratungsstellen/
beratungsstelle-hildesheim, 
https://youtu.be/9Zd9yf_
uOw8

Modernisieren 
ist einfach.
Sparkassen-Modernisierungskredit Energetisch**

Effektiver Jahreszins 1,99 % (bonitätsabhängig), gebundener Sollzinssatz 1,97 % p. a. 
für Nettodarlehensbeträge ab 5.000 Euro, nur Neufinanzierungen von speziellen** 
wohnwirtschaftlichen Vorhaben. Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, Rathausstraße 21–23, 
31134 Hildesheim. 

* Beispiel: 1,99 % effektiver Jahreszins bei 17.000 € Nettodarlehensbetrag mit gebun-
denem Sollzinssatz von 1,97 % p. a., Laufzeit 108 Monate, monatliche Rate 172 Euro, 
Gesamtbetrag 18.547,84 €. Nur Neufinanzierungen, wohnwirtschaftliche Verwendung, 
keine internen Ablösungen, nur Scoring 1–9, Stand: 03.01.2022. 
** Nur für Austausch und Optimierung Ihrer alten Heizungsanlage (Alternativen zu Heizöl), 
Einbau und Erneuerung von Lüftungsanlagen, Errichtung einer Photovoltaik- oder Solar-
thermieanlage, Erneuerung von Fenstern und/oder Türen, sowie die Dämmung von Haus-
wänden, Geschossdecken und/oder Dach

www.sparkasse-hgp.de/modernisieren
 

1,99 %* eff. p. a.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Nachgefragt! 

Spannende Fragen und Antworten rund um Schwangerschaft und Geburt

Eva  Maria  Werscheck  ist  Schwangerschaftsberaterin  bei  donum
vitae Hildesheim. 

Schwangerschaftsberatungsstellen bieten für alle Frauen, Männer
und   ihre  Familien  kostenlose  Beratung  und  Unterstützung  rund
um   die   Themen   Schwangerschaft,   Geburt,   Verhütung,
Kinderwunsch und vieles mehr an. In Hildesheim gibt es mehrere
Träger   von   Schwangerschaftsberatungsstellen.   donum   vitae
Hildesheim hat seine Beratungsstelle in der Goslarsche Straße 19.

Ich werde nicht schwanger… was kann ich tun?

Unerfüllter Kinderwunsch

In unsere Beratung kommen auch immer wieder Frauen mit einem unerfüllten Kinderwunsch: 
Ovulationstests, Kalendersex, Optimierungshilfen aller Art bestimmen ihren Alltag. Schwanger 
werden jedoch immer nur die anderen. Nichts macht einen Freundes‐ und Bekanntenkreis so 
fruchtbar wie der eigene unerfüllte Kinderwunsch – könnte man meinen. Nicht einfach, sich da 
immer weiter für andere mitzufreuen, wenn für einen selbst so viele bittere Gefühle mit jeder 
weiteren „freudigen Nachricht“ verbunden sind. Noch schwieriger ist es, sich selbst und seinen 
Partner und was immer einem sonst wichtig ist im Leben nicht aus den Augen zu verlieren.

Nicht wenige Menschen, die sich ein Kind wünschen, haben eine Langstrecke vor sich. Gerade wenn 
man ohne medizinische Hilfe nicht auskommt, muss man seine Kräfte gut einteilen, muss Spannung 
ertragen und mit Enttäuschungen umgehen. Dabei können wir Beraterinnen den Frauen und Paaren 
helfen. Egal, an welcher ihres Kinderwunschweges sie stehen: Wir begleiten und beraten sie. Denn es
ist etwas Großes und Wunderschönes, sich ein Kind zu wünschen. 

Aber nicht alle Paare haben am Ende eines langen Kinderwunschweges ihr Baby im Arm. Was tun, 
wenn nichts mehr getan werden kann? Wenn man mit seinen Kräften am Ende ist oder durch äußere
Umstände gezwungen wird, den Wunsch nach einem eigenen Kind aufzugeben? Wir begleiten und 
unterstützen die Paare bei diesem Abschied und in ihrer Trauer. Wir beraten sie auch bei ihrer Suche 
nach neuen Wegen und nach einem neuen Lebensplan. 

Eva Maria Werscheck berät nicht nur persönlich, sondern auch per Video oder Telefon. Ebenso 
kommt sie bei Bedarf für eine Beratung nach Hause. Dieses Angebot ist Teil des Modellprojektes 
„HeLB – Helfen. Lotsen. Beraten.“ vom donum vitae Bundesverband. Das Modellprojekt wird durch 
das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend von 2019 bis 2022 gefördert und 
wissenschaftlich begleitet.

Eva Maria Werscheck ist bei Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt kostenlos erreichbar 
unter: 0176‐43881413 oder werscheck@donumvitae.org. 

Weitere Informationen gibt es hier: https://hildesheim‐hannover.donumvitae.org/ueber‐
uns/beratungsstellen/beratungsstelle‐hildesheim, https://youtu.be/9Zd9yf_uOw8

Das Faserwerk öffnet seine Türen – immer mon-
tags und donnerstags von 15 bis 19 Uhr. Der Se-
condHandBereich ist offen und es kann gestöbert 
werden. Auch das Offene Arbeiten findet  statt. Im 
Offenen Arbeiten kann die Nähwerkstatt frei für ei-
gene Ideen genutzt werden. Gern helfen wir euch bei 
euren Projekten. Auch Nähanfänger*innen sind herz-
lich willkommen. Zwei Menschen können sich zum 
Arbeiten an die Tische und Nähmaschinen setzen 
– dort kann man auch die Maske abnehmen. Für das 
Offene Arbeiten lohnt es sich immer eine Voranmel-
dung per Mail zu schicken, auf Facebook zu schrei-
ben oder vor Ort schon mal einen Termin auszuma-
chen. Wir freuen uns über einen Besuch von euch –
nicht nur im Laden, sondern auch auf dem Ottoplatz 
zwischen Blumen und auf Sitzbänken.

Offenes Faserwerk – Gemeinsames 
Arbeiten, Stöbern und Kennenlernen




